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 Jakob Götschl bittet daher Alexander als Mitglied der 
nö. Landesregierung, die Rückzahlung der Schuld an 
seine Mutter in die Wege zu leiten ( SVS ) 

 
7.9.1588 Alexander antwortet aus Wien Herrn Götschl, dass er 

sich seiner Sache annehmen wird ( SVS ) 
 
31.10.1588 Alexander schreibt aus Wien an seinen Bruder 

Sigmund über eine Streitsache mit einem gewissen 
Maurer ( SVS ) 

 
16.11.1588 Sigmund schreibt aus Gstetten an seinen Bruder 

Alexander ( SVS ) 
 
12.1.1589 Sigmund schreibt aus Piberstein an seinen Bruder 

Alexander ( SVS ) 
 
1.6.1589 Sigmund und Magdalena von Sprinzenstein verkaufen 

das Schloss Brandstatt an der Donau an Christoph 
Straub von Märtelstorff und dessen Frau Salome´, geb. 
von Egkh.( SVS )5  

 
10.6.1589 Nikolaus Francus, Pfarrer zu Hartkirchen, schreibt an 

Sigmund in einer Zehentstreitsache mit dem 
Wegenstoß, Wirt zu Neuhaus ( SVS ) 

 
12.7.1589 Sigmund schreibt aus Gstetten an seinen Bruder 

Johann in der Streitsache zwischen dem Wegenstoß 
von Neuhaus und dem Pfarrherrn von Hartkirchen  
( SVS ) 

 
2.10.1589 Nikolaus Francus, Pfarrer zu Hartkirchen, schreibt an 

Sigmund in einer Zehentstreitsache mit dem 
Wegenstoß, Wirt zu Neuhaus und bittet ihn um 
Einflussnahme bei seinen Brüdern ( SVS ) 

 
14.8.1590 Magdalena von Sprinzenstein und Wolf Seeberger, 

Mautner zu Eferding, beschweren sich beim 
Landeshauptmann, dass sich der Rat der Stadt Linz 
weigert, ihnen das Haus in der Saugasse, derzeit im 
Besitz der Barbara Pfederlin, zu überlassen ( SVS ) 

 

 
5  Der Kaufvertrag beschreibt genau den Umfang der kleinen Herrschaft und alle Untertanen. 
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